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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

FC Hertha München II : TSV Neuried VIII 
Freitag, 05.04.2024, 19:15 Uhr

Schick und Krause bleiben gegen den FC Hertha München II 
ungeschlagen

Mit 8:3 setzten sich die Gäste des TSV Neuried VIII in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 4
München-West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) gegen den FC Hertha München II durch. Das
Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde insbesondere durch Schick und
Krause, die all ihre Partien siegreich gestalteten, entschieden. In ihrem 19. Saisonspiel mussten die
Gäste dabei auf 3 Ersatzspieler zurückgreifen.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Sorger / Benn
letztlich parat, um Schick / Krause final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 7:11,
5:11. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehten Müncheberg / Bigl das Match gegen
Keinki / Kauffmann und gewannen 3:1. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. 9:11, 11:2, 11:4, 7:11, 3:11 hieß es am Schluss des nächsten Spiels,
als Steffen Sorger und Michael Krause sich am Tisch gegenüber standen. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Die siegbringende Taktik fehlte Dieter Müncheberg bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Miguel Schick ab Ballwechsel 1. Mit 3:1 hatte Matthias Benn im Doppel gegen
Claudia Kauffmann indes die Nase vorn. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Zwischenzeitlich konnte Klaus-Jürgen Bigl zwar einen Satz für
sich entscheiden, verlor die Partie gegen Harald Keinki aber trotzdem klar mit 2:11, 5:11, 11:7, 8:11.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des FC Hertha München II und des TSV Neuried VIII.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Steffen Sorger letztlich im Repertoire, um Miguel Schick
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Trotz des Gewinns der ersten beiden
Sätze verlor Dieter Müncheberg sein Einzel gegen Michael Krause noch mit 2:3 im
Entscheidungssatz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Krause endete. Matthias Benn konnte nachfolgend einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Harald Keinki beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Mittlerweile stand es damit 3:6. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Klaus-Jürgen Bigl eine Niederlage in vier Sätzen gegen Claudia Kauffmann kassierte. Eine kleine
Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Matthias Benn nachfolgend die Begegnung, in die
er auf dem Papier als deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen Miguel Schick abgab und
eine Niederlage kassierte. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Der
Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 8:3-Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 11.04.2024 gegen
den ESV SF Neuaubing III, während der TSV Neuried VIII am 15.04.2024 gegen den SC Au V
antritt.

 Statistik:
 FC Hertha München II

Doppel: Sorger / Benn 0:1, Müncheberg / Bigl 1:0 
Einzel: S. Sorger 0:2, D. Müncheberg 0:2, M. Benn 2:1, K. Bigl 0:2 

 TSV Neuried VIII
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Doppel: Schick / Krause 1:0, Keinki / Kauffmann 0:1 
Einzel: M. Schick 3:0, M. Krause 2:0, H. Keinki 1:1, C. Kauffmann 1:1


